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IXION
MAXION Konformitätserklärung

EG-KonformitätserkIärung
im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG, Anhang II A

Hiermit erklären wir, dass die Bohrmaschine

IXION
• Maschinentyp: MAXION 3635"RY"

Maschinennummer: ^<?6-/3'f

folgenden einschlägigen Bestimmungen entspricht:

• Niederspannungsrichtlinie 93 / 68 /EWG)

• EMV-Richtlinie 92 /31/ EWG

Angewendete harmonisierte Normen insbesondere

•DIN EN ISO 12100-1

•DIN EN 294

•DINEN418

• DIN EN 60204.1

•DIN EN 1037

•DIN EN ISO 12100-2

•DIN EN 349

•DIN EN 50081.2

•DIN EN 61000-6-2

•DIN EN 1050

Angewendete nationale technische Spezifikationen insbesondere

•DIN 45635

• DIN 8626

*<.

U.4'pi.../\^„^^\^ h
Dipl.-lng. Maximilian Klumpp
Geschäftsführer

Maschinenfabrik Otto Hafner GmbH & Co. KG
Jenfelder Straße 30
22045 Hamburg
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IXION
MAXION Verwendungszweck

• Bohrmaschine ausschließlich zum Bohren, Reiben und ggf.
zum Gewindeschneiden verwenden.

• Nur
- Metall
- Holz
- Kunststoff bearbeiten.

• Für Arbeiten, bei denen ein Drehzahlwechsel durch Umlegen
des Riemens mehr als einmal pro Schicht erforderlich ist, muß
die Maschine mit der elektrischen IXION-Haubensicherung
nachgerüstet werden.

• Maschine nur von Fachpersonal bedienen und warten
lassen.

d0216a02 IXION MAXION 01/03 5



IXION
MAXION Technische Daten

BT 35

• Dauerbohrleistung 35 mm*
Normalbohrleistung 40 mm*

• Spindel MK3oderMK4
• Bohrtiefe 150 mm
• Ausladung 280 mm
• Spindel / Tisch 220 bis 600 mm
• Tischfläche 390X420 mm
• T-Nuten nach DIN 650 14 mm
• Säulendurchmesser 120 mm
• Gesamthöhe max. 1250 mm
• Gewicht 250 kg
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80 -1.400 1 /min

oder 160-2.800 1/min
• Motordrehzahl bei 1,3 kW 700 1/min
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400 1/min
• Betriebsspannung 400 V
• Frequenz 50 Hz
• Netzabsicherung 10 A
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70 dB(A)

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

BT 35 (G)
• Dauerbohrleistung 35 mm*
Normalbohrleistung 40 mm*

• Gewindeschneidleistung M30
• Spindel MK3oderMK4
• Bohrtiefe 150 mm
• Ausladung 280 mm
• Spindel / Tisch 220 bis 600 mm
• Tischfläche 390X420 mm
• T-Nuten nach DIN 650 14 mm
• Säulendurchmesser 120 mm
• Gesamthöhe max. 1250 mm
• Gewicht 250 kg
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1.400 1/min

oder 160-2.800 1/min
• Motordrehzahl bei 1,3 kW 700 1/min
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400 1/min
• Betriebsspannung 400 V
• Frequenz 50 hlz
• Netzabsicherung 10 A
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70 dB(A)

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

* bezogen auf St 60 in das volle Material gebohrt

6 IXION MAXION 01/03 d0316a02



IXION
MAXION Technische Daten

BT 35 AV

/
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Dauerbohrleistung 35
Normalbohrleistung 40
Spindel MK3oderMK4
autom. Vorschübe 0,1 - 0,2 - 0,3
Bohrtiefe 150
Ausladung 280
Spindel / Tisch 220 bis 600
Tischfläche 390 x 420
T-Nuten nach DIN 650 14
Säulendurchmesser 120
Gesamthöhe max. 1250
Gewicht 265
Motor polumschaltbar
12 Spindeldrehzahlen entweder von 80 - 1.400

oder 160-2.800
Motordrehzahl bei 1,3 kW 700
Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400
Betriebsspannung 400
Frequenz 50
Netzabsicherung 10
Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70
möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

BT 35 AV(G)

• Dauerbohrleistung 35
Normalbohrleistung 40

* Gewindeschneidleistung M30
• Spindel MK3oderMK4
• autom. Vorschübe 0,1-0,2-0,3
• Bohrtiefe 150
• Ausladung 280
• Spindel / Tisch 220 bis 600
• Tischfläche 390x420
• T-Nuten nach DIN 650 14
• Säulendurchmesser 120
• Gesamthöhe max. 1250
• Gewicht 265
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1400

oder 160-2800
• Motordrehzahl bei 1,3kW 700
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400
• Betriebsspannung 400
• Frequenz 50
• Netzabsicherung 10
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1
bezogen auf St 60 in das volle Material gebohrt
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IXION
MAXION Technische Daten

BS 35

• Dauerbohrleistung 35 mm*
Normalbohrleistung 40 mm*

• Spindel MK3oderMK4
Bohrtiefe 150 mm

• Ausladung 280 mm
• Spindel / Tisch 85 bis 755 mm
• Tischfläche 550X400 mm
• T-Nuten nach DIN 650 14 mm
• Säulendurchmesser 120 mm
• Gesamthöhe 2020 mm
• Gewicht 350 kg
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1400 1/min

oder 160-2800 1/min
• Motordrehzahl bei 1,3kW 700 1/min
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400 1/min
• Betriebsspannung 400 V
• Frequenz 50 Hz
• Netzabsicherung 10 A
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70 dB(A)

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

BS 30 (G)

• Dauerbohrleistung 35 mm*
Normalbohrleistung 40 mm*

• Gewindeschneidleistung M30
• Spindel MK3oderMK4
• Bohrtiefe 150 mm
• Ausladung 280 mm
• Spindel / Tisch 85 bis 755 mm
• Tischfläche 550X400 mm
• T-Nuten nach DIN 650 14 mm
• Säulendurchmesser 120 mm
• Gesamthöhe 2020 mm
• Gewicht 350 kg
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1400 1/min

oder 160-2800 1/min
• Motordrehzahl bei 1,3 kW 700 1/min
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400 1/min
• Betriebsspannung 400 V
• Frequenz 50 Hz
• Netzabsicherung 10 A
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70 dB(A)

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

bezogen auf St 60 in das volle Material gebohrt

8 IXIONMAXION 01/03 d0316a02



IXION
MAXION Technische Daten

BS 30 AV
• Dauerbohrleistung 35
Normalbohrleistung 40

• Spindel MK3oderMK4
• autom. Vorschübe 0,1-0,2-0,3
• Bohrtiefe 150

• Ausladung 280
• Spindel / Tisch 85 bis 755
• Tischfläche 550x400
• T-Nuten nach DIN 650 14
• Säulendurchmesser 120
• Gesamthöhe 2020
• Gewicht 365
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1400

oder 160-2800
• Motordrehzahl bei 1,3kW 700
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400
• Betriebsspannung 400
• Frequenz 50
• Netzabsicherung 10
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

BS 30 AV(G)

• Dauerbohrleistung 35
Normalbohrleistung 40

• Gewindeschneidleistung M30
• Spindel MK3oderMK4
• autom. Vorschübe 0,1-0,2-0,3
• Bohrtiefe 150

• Ausladung 280
• Spindel / Tisch 85 bis 755
• Tischfläche 550x400
• T-Nuten nach DIN 650 14
• Säulendurchmesser 120
• Gesamthöhe 2020
• Gewicht 365
• Motor polumschaltbar
• 12 Spindeldrehzahlen entweder von 80-1400

oder 160-2800
• Motordrehzahl bei 1,3 kW 700
• Motordrehzahl bei 2,3 kW 1400
• Betriebsspannung 400
• Frequenz 50
• Netzabsicherung 10
• Geräuschpegel im Leerlauf bei maximal <70

möglicher Spindeldrehzahl
Arbeitsplatz bezogener Emissionswert
nach DIN 45635 Teil 1

bezogen auf St 60 in das volle Material gebohrt
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IXION
MAXION Sicherheit
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haaret

haametz

Hinweise zur Sicherheit

• Schutzbrille tragen.

Lange Haare zusammenbinden.

Bei sehr langen Haaren, Haarnetz tragen.

Sicherheitsschuhe tragen.

sichschuh

10 IXIONMAXION 01/03 d0416a02



IXION
MAXION Sicherheit

3r

^i /

•f

schmuck
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Spindel

-füt-

•u°„

0.

Schmuck vor Arbeitsbeginn entfernen.

bt1301S

tö
I

6
4

Nicht in die laufende Spindel greifen.

Für ausreichende Beleuchtung sorgen.
Bedienteile müssen gut erreichbar sein.

Drehrichtung rechts.

bt680

d0416a02 IXIONMAXION 01/03 11



IXION
MAXION Sicherheit
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Die Maschine ist mit einer elektrischen
IXION-Haubensicherung ausgerüstet.

Nachlauf der Bohrspindel beachten !

Die Haube nur bei vollständigem Stillstand
der Bohrspindel öffnen.

Sichtkontrolle!

I
Gefahr

Werkzeug und Meßmittel außerhalb des Arbeitsbereiches
ablegen.

Säule oder Zwischentisch vor Arbeitsbeginn klemmen.

Werkstück sicher spannen.

bt624
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IXION
MAXION Sicherheit

^\

0231-094

0
^

[

bt13061

l
\

0

E

bt13025

^'^^
0

Vorschubhebel läuft im manuellen Bohrbetrieb selbsttätig
zurück,
Vorschubhebel läuft im Bohrbetrieb mit autom. Vorschub
nach erreichter Bohrtiefe sofort zurück.

Hauptschalter bei Wartungsarbeiten auf „O".
Hauptschalter gegen unbeabsichtigte Inbetriebnahme
sichern.

Austreiber vor Einschalten der Maschine entfernen.

Werkzeugwechsel nie durch hochfahren der Pinole mit
dem Austreiber durchführen. -Bauteilzerstörung-

Bohrer bis 030 mm für den Dauerbetrieb verwenden.

M13024

d0416a02 IXIONMAXION 01/03 13



IXION
MAXION Inbetriebnahme

0301-002

/

Sh.

"""•"?"""

I

Auspacken und Transportieren

- Positionen auf dem Lieferschein mit der Lieferung verglei-
chen.

C-S2 Sicherheitsbestimmungen für das Bewegen von
Lasten beachten.

- Kran für Transport verwenden. Seile wie abgebildet
befestigen.

&l
t

i8

g
^

a'

1-»,££

ES^a-^
H

^"^
kg

-BT35,BT35(G)
- BT 35 AV, BT 35 AV(G)
- BS 35, BS 35 (G)
-BS35AV, BS35AV(G)

250kg
•• 265 kg
: 350 kg
365kg

030i-ÖÖ3

B
3

fj
Q

t
A

[t^g= Seil gegen Verrutschen sichern.

Stangendurchmesser D <= 25 mm

Seilabstand A = 320 bis 370 mm

0301-004

14 IXION MAXION 01/03 d0516a02



IXION
MAXION Inbetriebnahme
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Aufstellplatz

- Bedienelemente müssen frei zugänglich sein.
- Auf ebene Aufstellfläche achten.
- Maschine nur auf stabilen Unterbau montieren,

bzw. sicher verankern.
- Für angemessene Arbeitshöhe sorgen.

0231-012

°1

A

14

-i-

^

B

40

B

^

Aufstellen und Installieren

- Bohrungen für Schweriastdübel auf dem Betonboden
anzeichnen und bohren.

• Bohrbild für Maschinentyp BS/BT 35...

0301-005.plt

d0516a02 IXION MAXION 01/03 15



IXION
MAXION Inbetriebnahme
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0231-043

Bohrbitd für Maschinentyp BT 35... mit
Unterschrank

1

2

3

4

0231-044

Maschine befestigen

1 Isolierscheibe mit Unterlegscheibe,
2 Grundplatte des Unterhaus der Maschine,
3 Isolierscheibe mit Stahlscheibe,
4 Schwerlastdübel,

I1®2 Arbeitsplatten müssen für das Maschinengewicht
geeignet sein.

[t^= Isolierplatten tragen zur Geräuschminderung und
zur Schwingungsdämpfung bei.

Bodenunebenheiten mit Blech ausgleichen.

lQj= Unterbau nicht verspannen.

0[>

0 0

2

Öl einfüllen Maschinentyp ... 35 AV .

Einfüllschraube 1 herausdrehen,
ca. 2 Liter Getriebeöl, HLP46, auffüllen.
Ölstand prüfen, siehe Ölschauglas 2.

023i-092
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IXION
MAXION Inbetriebnahme
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drehfeld

0
^

bt13061

\ /

^
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Elektroanschluß

Elektroanschluß durch einen Elektriker herstellen
lassen.

Elektrischer Anschluß:
5-Leiter Drehstromnetz
Mindestanschlußquerschnitt 5 x 1,5 mm2
Anschlußklemmen L1, L2, L3, N, PE
maximale Vorsicherung 10 A tr.

Drehfeld rechtsdrehend.

Maschinenbeschädigung bei Linksdrehfeld.

Erste Inbetriebnahme

f^^ Hauptschalter auf „O" und gegen unbeabsichtigte
Inbetriebnahme sichern.

- Alle „blanken" Maschinenteile, besonders Bohrfutterkonus
Morsekegel entfetten.

• Werkzeugaufnahme MK

- Bohrfutter mit leichtem Ruck einsetzen.

B-S= Festen Sitz prüfen.

bt13041
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IXION
MAXION Bedienung

1@L

bt624

023i-097

1

1
^

2

Vorbereitung

- Werkstück sicher auf dem Maschinentisch spannen.
- Bohrer fest einspannen.

Abstand Werkzeug-Werkstück einstellen

- Klemmhebel 1 lösen,
- Oberteil mit Kurbel 2 verfahren,
- Klemmhebel 1 festziehen.

Drehzahl einstellen

Drehzahl ablesen.

'0'

50

40

30

20

10

^^Ü
s

V\

\
s

\

\]
t\

GG-20_
^x

St-60 -1f\
^

F-T^

W
^z

/
St-60

^

\J

v

-^AL

_L1 8
"[mrnj

s 88 8§S8§8
? s s s s

bt666
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IXION
MAXION Bedienung
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Riemenstufe wählen, die der Drehzahl am nächsten
kommt, (siehe Schild)

023i-095

1

cai

023i-033

g

g
bt13028

t-^
FfS^

0

1

Hauptschalter auf "0" und gegen unbeabsichtigte
Inbetriebnahme sichern , Achtung siehe Seite 38.

Befestigungsschraube 1 lösen,
Abdeckhaube bis zum Anschlag nach oben ziehen,

- rechte Sterngriffschraube lösen,

- linke Sterngriffschraube drehen, bis der Riemen lose ist,

023i-048
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IXION
MAXION Bedienung

1

023i-032

1
—-

@

-)
L

023i-036

1
3

0

023i-050

1 -3^ 2

2
1 ^^

Riemen in die gewünschte Riemenstufe legen,
Riemen spannen , Achtung siehe Seite 38,
Spannung halten,
Sterngriffschraube auf der rechten Seite festziehen,
Abdeckhaube nach unten schieben,
Befestigungsschraube 1 anziehen.

Bohren

• Bohren mit Tiefenanschlag

Vorschubhebel läuft selbsttätig zurück.

Klemmhebel 1 des Tiefenanschlages lösen,
Bohrer im Stillstand auf das Werkstück aufsetzen,
Tiefe nach Skala mit Klemmhebel 1 einstellen,
bohren.

Bohren mit automatischem Bohrvorschub
nur Maschinentyp ...35 AV...

Vorschubhebel läuft selbsttätig zurück.

Tiefenanschlag auf gewünschte Tiefe stellen,
Vorschub mit Skalenring 1 einstellen,
Spindel einschalten,
Bohrer auf das Werkstück setzen,

- Vorschubhebel in Richtung 2 drücken,

Maschine bohrt mit eingestelltem Vorschub und
hält automatisch nach Erreichen der Tiefe.
Spindel fährt nach oben.

- bei vorzeitigem Vorschub-Halt, Vorschubhebel in Richtung
1 drücken.

023i-096
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IXION
MAXION Bedienung

IL

bt13040

\_t

0

bt13026

l
\

0

r

bt13025

^^^
0

Werkzeugwechsel

• MK-Spindel

- Spindelkonus und Werkzeugkegel vor jedem Werkzeug-
einbau reinigen.

- Holzplatte auf Maschinentisch legen,

- Austreiber mit Kunststoffhammer einschlagen.

- Austreiber vor Einschalten der Maschine entfernen.

- Werkzeugwechsel nie durch hochfahren der Pinole mit dem
Austreiber durchführen. -Bauteilzerstörung-

bl13024
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IXION
MAXION Bedienung

v
t

G

015i-150

1
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0231-036

Q I II

0231-052

1

17^2

^^
2

Gewindeschneiden
Maschinentyp ...35...(G)

Bei allen Einstellarbeiten hlauptschalterauf'O".

|I^g=: Bohrtiefenanschlag vor dem Gewindeschneiden
lösen.

It^g= Gewindebohrer bis max. M30 verwenden.

Gewindetiefe (G) + Vorlauf(V) = t

VorlaufV mittels Höhenverstellung der Maschine einstellen

tmitTiefenanschlag 1 einstellen.

Schalter in Stellung G = Gewindeschneiden,
Spindel einschalten,
Gewindebohrer auf die Kernbohrung setzen und Gewinde
anschneiden,

f|\ Werkzeugbruch- und Verletzungsgefahr

Werkstückspann-Vorrichtung fixieren.

Vorschubhebel stets mitführen.

Das Gewinde wird fertig bearbeitet.
Die Spindel fährt in die Ausgangsposition zurück.

Gewindebohrer auf die nächste Kernbohrung setzen, und
Gewinde schneiden

Spindel halt im Notfall [0] .

E^=' Drehrichtungswechsel durch Ausrücken der Vor-
schubhebel bei Maschinen mit automatischem
Vorschub ...35 AV...

1 -Linkslauf der Spindel
2 - Rechtslauf der Spindel

0231-096
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MAXION Zubehör

1

0

\

bt13026

Feinvorschub

- 1 Feinvorschub ein,

V^3 Hebel muß einrasten

- Werkstück mit h^andrad anfahren,
- Skalenring des Handrades auf "0" stellen,
- mit Feinvorschub auf Tiefe fahren.

bei eingestelltem Feinvorschub der Pinole kann
kein autom. Vorschub eingeschaltet werden.

- 2 Feinvorschub aus,

C^3 Beim Einsatz von Zubehör die dazugehörige
Betriebsanleitung beachten!

d0716a02 IXIONMAXION 01/03 23
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Schmieranleitung

• für Maschinentyp: BT 35 , BT 35 (G), BT 35 AV, BT 35 AV(G),
BS 35 , BS 35 (G), BS 35 AV, BS 35 AV(G)

K2K-20 HLP46

Cl

2000

200 -]

Bfltriflbsstundsn

40

0231-088

^
K2K-20 CL68 46MR401 K2K-20

CL68

^

3) (4 6) ^71 2 5

„-CB3

^
^10

:=q
0

eg

BS

BT
BS

BT

2000

200

40

1 Hubeinrichtung
2 Pinolenlager
3 Pinole
4 Spindelkeilwelle
5 autom. Vorschub

(AV)
6 Säule
7 Hubeinrichtung

K2K-20 - Fett
K2K-20 - Fett
CL 68 - Gleitöl
46 MR 401 - Weiße Mehrzweckschmierpaste, Fa. Klüber
HLP 46 - Getriebeöl nur bei Maschinentyp ...AV

1. Ölwechsel nach 200 Betriebsstunden
CL68 - Gleitöl
K2K-20 - Fett
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L^\
\_\\
I \

0231-090

1@ ©

0

©

\

014i-012

@ © 2

0

\

LJ

Rückzugfeder einstellen

B^g=> Hauptschalter auf "0" und gegen unbeabsichtigte
Inbetriebnahme sichern.

B^g=3 Vorschubhebel muß langsam aber stetig zurück-
laufen.

B^g3 Rückzugfeder gerade so spannen, daß die Pinole
nicht von allein ausfährt.

- Pinole nach unten fahren,
Feder wird gespannt,

- Spannung halten,

- Stift ca. 04 mm in Bohrung 1 durch Gehäuse und Buchse
stecken,

Klemmschraube 2 lösen,
Pinole soweit nach oben fahren, bis Rückzugfeder
ausreichend gespannt ist.
Klemmschraube 2 festziehen.
Stift entfernen.

Rücklauf des Vorschubhebels prüfen.

Gegebenenfalls Einstellung wiederholen.

014i-012

d0816a02 IXIONMAXION 01/03 25
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Störungstabelle

Problem Ursache Lösung

- Spindel läuft nicht an Hauptschalter aus
Riemen gerissen
Riemen lose
Spannungsversorgung
unterbrochen

Hauptschalter ein
Riemen austauschen
Riemen spannen
Spannungsversorgung prüfen
lassen

- Maschine vibriert Maschine steht auf unebe-
nern Untergrund
Werkzeug läuft nicht
zentrisch

Maschine auf ebenem
Untergrund verankern
Werkzeug zentrisch
einspannen

Vorschubhebel läßt sich
nicht bewegen
Vorschubhebel läßt sich
n ur schwer bewegen

Bohrtiefenanschlag ist
geklemmt
Verzahnung der Pinole ist
beschädigt

Bohrtiefenanschlag lösen

Pinole austauschen lassen

Vorschubhebel läuft nicht
ganz zurück

Rückzugfeder ist nicht aus-
reichend gespannt
Rückzugfeder defekt

Rückzugfeder spannen

Rückzugfeder austauschen

mahlende Geräusche in der
Spindel

Lagerschaden Spindellager
Lagerschaden in der Mit-
nehmerhülse

Lager austauschen lassen
Lager austauschen lassen

Bohrer dreht, aber bohrt
nicht

Bohrer stumpf
Bohrer dreht links

Bohrer schleifen
Drehfeld ändern lassen

- kein automatischer Vorschub Antriebskeilriemen gerissen
Antriebskeilriemen lose
Bohrtiefenanschlag liegt auf
Bohrtiefenendschalter
Stromversorgung zur Schleif-
bürste unterbrochen
Endschalter "automat. Vor
schub-Aus" ist betätigt
Magnetkupplung defekt

Riemen ersetzen
Riemen spannen
Bohrtiefenanschlag auf ge-
wünschte Bohrtiefe einstellen
Stromversorgung wieder her-
stellen lassen
Schaltweg der Vorschubhebel
überprüfen
Magnetkupplung austauschen
lassen

falsche Drehrichtung der
Spinde]

Bohrtiefenanschlag liegt auf
Bohrtiefenendschalter

Bohrtiefenanschlag auf ge-
wünschte Gewindetiefe ein-
stellen

d0116a01.tbl
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015i-129

0231-099
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023i-062
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/
/

/
/

/,

Rückzugfeder austauschen

II^g3 Hauptschalter auf "0" und gegen unbeab-
sichtigte Inbetriebnahme sichern.

1\ Rückzugfeder muß entspannt sein, bevor Deckel
abgenommen wird.

- Schraube 1 lösen.

Feder entspannt.

Alle Schrauben ganz herausdrehen,
Deckel 2 abnehmen,
Rückzugfeder 3 entfernen,

neue Rückzugfeder einsetzen.

C^ Einbaulage wie abgebildet.

"Lasche" der Rückzugfeder zeigt zur Maschinen-
Front.

0231-100
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4 I

^

771

77^

\\\\
ü
\,

xv\\'

- Schraube 4 einsetzen und Einzelteile wie abgebildet
montieren.

0231-062 Rückzugfeder einstellen

siehe Kapitel Wartung
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Maßblatt BS 35 AV (G)
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Pinole MK3. MK4

T-Nut 14 DIN 550

Nur IXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer
Zeichnungs-Nr.;
03M20.05
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IXION
MAXION Anhang

Ersatzteilzeichnung- Antrieb BT/BS 35
(Schnitt A-B)

Ant r i eb 30

IN -HI 6

K410-BOiN16

/

^
-1

Zeichnungs-Nr.;
3000-01n:(5

030i-020.pK

Nur IXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer
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Ersatzteilzeichnung- Pinole MK 3 und MK 4 für BS/BT 35

-1 (HK4)

PIN 6885-A12i6i36

DIN t72-68>2.5 (2->

DIN 6B-6008.2Z (2>)

-1

DIN 2TO-Ka™ (2i)

^

im

b

'-/,g
D>DIN 711.5]106

s

19

^—!-

A

UN700-18/'
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^ <& Dc
RDR DIN 3770-65.5
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/W57+
/ / i

Sdllilt C-0

Jl

l
?
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914

^S'ii'o'.u
0301-018.plt

Nur IXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer
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Ersatzteilzeichnung - Hubgetriebe BT 35

30-200.3 :Sf

ams-sooiNea^i
/ 30-290 6 I x-290.16§

l i
1 I

Nlh
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515 -200.'3
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»100.,

»120

no no

02512.11012.11

\^lfr

Sl

^-}-+

s
Jj

s
s

17

60 60
2SO

H10'3SDIN9!2Üi'}

Nur IXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer Zeichnungs-Nr.:
30-010.47
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MAXION Anhang

Ersatzteilzeichnung - Vorschubgetriebe 35 AV
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Nur IXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer
Zeichnungs Nr.:
3M10.43
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Ersatzteilzeichnung - Vorschub 35 AV

Anhang

» ,. i 1§ 11

{\W\
'? i 83lliii

<0

? a
M

^ !ii
SSIss

-T

^9 ?a

s i^S

L^y^ ^s
~s

s i ;
i^r ! I

lilji
I J il j3

^ü

g s

f§ !> ^s § §
s s
Es s

s

ü

§ 8
» £c! |s U

181! I! s
SSS 8 S^ ?

^
:<]

•v

lc?T \
g l
I

§)-ö-.

NurlXION-Ersatzteile verwenden.
Bei Bestellung bitte angeben:
Maschinentyp,
Maschinennummer,

Ersatzteilnummer

Zeichnungs Nr.:
30010.40
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IHaubengriff ^

5
Befestigungsschraube

bt13Q28

3 ^

-v

£
U13029

4 3
9

10
2̂
/u

U13031

2
^ sco

GE2

Bedienung

Riemenwechsel

f^' Hauptschalter auf "0" und gegen unbeabsichtigte
Inbetriebnahme sichern.

Die Maschine ist mit einer elektrischen
IXION-Haubensicherung ausgerüstet,
Nachlauf der Bohrspindel beachten !
Die hlaube nur bei vollständigem Stillstand
der Bohrspindel öffnen.
Sichtkontrolle!

Gefahr

Befestigungsschraube 1 lösen undAbdeckhaube bis zum
Anschlag nach oben ziehen,

Achtung!
DerHaubengriff 2 und die Befestigungsschraube 5
dürfen nicht entfernt, bzw. abgeschraubt werden !

- rechte Sterngriffschraube 3 lösen.

- linke Sterngriffschraube 4 drehen, bis der Riemen lose ist.

U15035

Riemen in die gewünschten Riemenstufen legen

Riemen spannen, (linke Sterngriffschraube 4 )

Spannung halten

Sterngriffschraube 3 auf der rechten Seite festziehen

Abdeckhaube nach unten klappen

Befestigungsschraube 1 anziehen

Die Maschine ist für den nächsten Bohrgang bereit.
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MAXION Ergänzung zur Betriebsanleitung

Bohrmaschine mit hydraulischem Vorschub
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C€
034i-001

Maschinentyp:

Maschinennummer:

IX10N
MAXION ^ ^-> &^/

^L.^lA

IXION
Maschinenfabrik Otto Hafner GmbH & Co. KG
Postfach 70 08 29
22008 Hamburg
Jenfelder Str. 30
22045 Hamburg

Verkauf MAXI ON
Tel. 03647/4106-16
Fax 03647/415800

Verkauf Inland
Tel. 040 / 66 98 09 - 44
Fax 040 / 66 98 09 - 91

Verkauf Ausland
Tel. 0049 -40-66 98 09 - 40
Fax 0049 -40-66 98 09 - 91

MAXION
WERKZEUG UND MASCHINEN GMBH
Rosa-Luxemburg-Str.5
D-07381 Pößneck / Thüringen

• IXION — MAXBON — AUERBACH

Service
Tel. 040 / 66 98 09 - 76
Fax 040 / 66 98 09 - 32
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MAXION Bedienfeld

STORUiNQ

::i

STEUER-
SICHERUNGl

NOT-AUS
KETTE

STCUER-
SPANNUNG

LEISTUNOS-
FREIGABE

KOH LUNG ]
|ö i|

y ",

^
r':;

Leuchtet bei Betriebsstörung.

f^ Z.B.: Druckluftabfall.

Leuchtet, wenn Steuerspannung eingeschaltet ist,
und alle Sicherungen funktionsfähig sind.

- Leuchtet, wenn Not-Aus nicht gedrückt ist.

- Leuchtet, wenn Steuerspannung eingeschaltet ist.

- Leuchtet, wenn Funktionen aktiv sind.

Kühlung einschalten: 1.
Kühlung auschalten: 0.
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EIN R. AITTO.

SPINDEL
n

- Schalter auf Einricht-oder Automatikbetrieb stellen.

BOIIREN
lEta'aPi-SRfWBftj

11..
K4Ü!-/

's

,;

- Polumschalter: zwei Drehzahlbereiche wählbar

fS^ 700 1/min und
14001/min

BOHREN bohren.
ENTSP. mit Entspanung bohren
SPANBR mit unterbrochenem Vorschub

bohren

SPRUNia-
VORSCHUB)
0 1

,....
^

••-.... ,.,>.-/

- Zwischen-Eilgänge beim Bohren von Hohlprofilen.

B^g3 Sprungvorschub einschalten: 1.
Sprungvorschub auschalten: 0.

STEUER.
SfWNNUNG

AUS

I

ISII^

- Not-Aus

- Steuerspannung ausschalten.

d0534a07 IXION 11/05 5
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STEUER-
SRANNUNQ

EIN

I
Yl.../

- Steuerspannung einschalten.

VGBLAW3BT
BiBENTaRAMENI

^

9

t?s

tt p-1
.<•

SRA>aRUCH2E;n'

r~w

tl

^

Awss'fifsm

•-1

t

«
L,»

Zeiteinheit bis zur nächsten Entspanung, bzw. bis
zum nächsten Spanbruch einstellen.

V^ Bohrer fährt aus dem Werkstück.

Zeiteinheit, die für den Spanbruch gebraucht wird,
einstellen.

C^g3 Vorschub wird unterbrochen.

- Zeiteinheit in der das Werkzeug im Bohrungsgrund
verweilt, einstellen.
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Bedienfeld Maschine
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- Not-Aus. -ROT-

^ ...—.. '^
,-••

/' \ \
\"\ y./

-^"" ./

j

1^
'"--„.--"

- Bohrer fährt nach oben.

^

- Spindel ausschalten. - ROT- - Vorschub Stop-Taste. -ROT-

.^ sl

........^ *^.-

^

J

- Spindel einschalten.-GRÜN- - Bohrer fährt nach unten.

/•

^..„.J

•s

^

I

^
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IXION
MAXION Bedienung

Erste Inbetriebnahme

• Hydraulik-Ölfüllung

- Hydraulik-Aggregat mit 50 Liter Hydrauliköl HLP 46
füllen.

Drehrichtung der Pumpe beachten!
Pfeil am Motorflansch!

Kennzeichnung der Hydraulikschläuche: A /
beachten.

STEUER-
SmNNUNGI
i EIN

I

EINR. ALTTO.

Entlüftung

- Steuerspannung einschalten.

- Wahlschalter auf "Einrichten" stellen.

- Entlüftungsschrauben öffnen,

./' 't

-.-•">'--^.

f|\ nicht herausschrauben!

- Abwechselnd Aufwärts- und Abwärtstaste drücken.

Entlüftungsschrauben zudrehen, wenn blasenfreies
Öl austritt.

C^3 Entlüftung nach Probelauf wiederholen.

d0634a07 IXION 11/05 9



IXION
MAXION Bedienung
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fi.

I
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i
S ,J-
i3

2-^

1-t-

0 50 100 150 200 250 MO i50 400

Vorschubgeschwlndlgkelt mm/mn

ft

1-1

Vorschub

• manueller Vorschub

- Kuppelschraube 1 reindrehen.

C^3 Vorschubeinheit ist ausgekuppelt.

- Vorschub mitVorschubhebel 2 betätigen.

<|\ Vorschubhebel fährt selbsttätig zurück.

• Hydraulikvorschub

E^ Vorschubeinheit befindet sich in hinterer
Endlage.

- Kuppelschraube 1 rausdrehen.

Vorschubeinheit ist eingekuppelt.

Vorschubdiagramm beachten.

• Vorschubgeschwindigkeit

- Vorschubgeschwindigkeit am Vorschubregler 3
einstellen.

3

d0634a07 IXION 11/05 10



IXION
MAXION Bedienung

4

i

x

a

r

pc10047

v
a

B^§
5

n
c:yal

I

m

3
I

6 i

iEINR, AUTO,

^

Eilgang einstellen

- Wahlschalter auf "Einrichten" stellen.
- Werkstück einlegen und spannen.
- Bohrer mit Abwärtstaste kurz vor das Werkstück

fahren.
- Eilgangnocken 4 mit Strich am Zeigerblech zur

Deckung bringen.

Bohrtiefe einstellen

• Genaue Tiefenbegrenzung

- Bohrtiefe mit Anschlagnocken 5 einstellen.
- Spindel auf Bohrtiefe fahren.

Querjoch auf der Kolbenstange 6 verschieben.
Anschlagschrauben 7 gegen Ventilgehäuse stellen
und kontern.

C^=' Einstellungen im Hand - Betrieb überprüfen.

- Wahlschalter auf "Automatikbetrieb" stellen.

B^g3 Einstellungen in einem Arbeitsgang ohne
Werkstück überprüfen.

d0634a07 IXION 11/05 11



IXION
MAXION Bedienung

- Werkstück einlegen und spannen.

- Abwärtstaste drücken.

B^g3 Zweihand - Steuerpult und
Fussimpuls - Taster lieferbar.

/

J

0
/

•\

AUaSPANZEIT

^T^
^ ^»-^

W P'I
^

Bohrzyklus:

Arbeitsgang Geschwindigkeit

Bohrer fährt bis an die
Werkstückkante

Eilgang

Bohren bis Bohrtiefe Vorschubgeschwindigkeit

Bohrer fährt in die obere

Endlage zurück
Eilgang

- Bohrzyklus stoppen.

- Bohrzyklus wieder aufnehmen.

Haltezeit im Bohrungsgrund

- Anschlagschrauben 7 einsetzen.
- Zeiteinheit in der das Werkzeug im Bohrungsgrund

verweilt, einstellen.

d0634a07 IXION 11/05 12



IXION
MAXION Bedienung

( )

^,

BOHR@NI
lEHTSR.SF'ANBnl

r~:

\..

•-'I

^

^
^ T

smNöRucimn

n>

a»--
-va

1.1
^

BOHREN
K-SSVMWt

^

_Vpßi..AURRIT.
BIS E'NTSPAN^N

<^
^ "A'^l

„^•S-J^J

Spanbruch

- Wahlschalter auf "Spanbruch" stellen.

- Zeiteinheit bis zum nächsten Spanbruch einstellen.

Zeiteinheit, die für den Spanbruch gebraucht wird,
einstellen.

Vorschub wird unterbrochen.

Entspänen

- Wahlschalter auf "Entspänen" stellen.

- Zeiteinheit bis zur nächsten Entspänung einstellen.

Bohrer fährt aus dem Werkstück.
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,arii

(")

l:

8 »B3

m

SPRUNG.

ö'"- 'T-|

r-
^:
\{

•-.-...
>..

2
p
a

ru

1?

u

- Griff an der Schieberstange bis zum Anschlag nach
vorne ziehen.

S^ Beim ersten Bohrzyklus ist der Eilgang nicht
aktiv.

Sprungvorschub

- Wahlschalter auf "Sprungvorschub " stellen.

Länge Eilgang 1 mit Nocken 1 einstellen.
Länge Eilgang 2 mit Nocken 2 einstellen.

B^g=> Wenn Nocken 2 zu lang oder zu kurz, neuen
Nocken herstellen und aufziehen.

pc50oig
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